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Sitt noct) unaufgeklärter ItngfiirfSfaE. Tureß bie ge=
famte TageSpreffe ging leiste Sßocße bie SKacßricßt, im
Ipotel Saur au lac in ßüricß jet ein fflîann in einem
Sleffel erftictt, unb ein gmeiter liege im ©pital.

UuS guberläffiger Quelle tonnen mir über biefen
Sorfall folgenbeS mitteilen:

TaS gmtel Saur au lac in ßüricß bilbet am frönen
Quai unb bem ©cßangengraben entlang einen großen
©ebäubekomplej mit fReftaurationS« unb SonberfatiünS«
fälen nebft ca. 300 grembengimmern, SLöäfctjerei unb
bie in meinem Sötarmor ausgeführte großartige Sabe«
einnrießtung gießen fiel) bem mefiließen glügel entlang;
ebenfo bie Sküeßen. Unterirbifcß im nörblicßen fpofraum
befinbet fieß bie meitläufige Steffel« unb äRafcßinen=Unlage.
Sn gmei bureß (Sange miteinanber üerbunbenen Steffel«
ßäufern befinben fieß in einem gmei Safferßeigungen
unb eine 5Rieberbruck«Tampfßeigung. Sm gmeiten Steffel«

ßauS finb gmei Tampfkeffel, Sinflammroßrteffel, mit
fRetourraueßrößren. Seber Steffel ßat 55 Quabratmeter
§eigftäcße. Ulacßgutragen ift noeß ber Transformator
im erften SteffelßauS. Stehen bem leßtgenannten Steffel«
ßauS befinbet fieß baS SRafcßinenßauS, entßaltenb gmei
50pferbige Tampfmafeßinen Oertitaler Unorbnung, Tan«
bem=©pftem, ferner eine Stüßlanlage ; biefe letztere bon
Sfcßer 2ßpß & Sie. in güricß, erftere SJtafcßinen nebft
Steffel bon ber girma Sting & Sie. in 3üridß=SBoIliSßofen.
Tie gefamten Einlagen nebft brei Uccumulatoren«SRäumen
liegen feitmärts bem ©cßangengraben unter beffen S®affer«
fptegel, fomie beSjenigen beS ©eeS. Tiefe Unorbnung
mürbe fo gemäßlt um Saum gu fparen, benn mo ber
Quabratmeter Sanb 800—1000 ffr. toftet, läßt man fieß
feßon etmaS gefallen.

Tocß ßeute mürbe man baS meßt meßr fo maeßen,
benn Sntbeßrung beS TageSlicßteS, Sentilation unb
feßmieriger äöafferabfluß finb teine lieblicßen ©efeßenke.

£>ier unten alfo im gmeiten Steffelßaufe füllte einer
ber Sleffel gur Sebifion gereinigt merben. Tiefer Steffel
mar benn aueß bon ffrettag bis TienStag außer Setrieb,
alfo fo kalt als nur möglicß, unb aueß bie Staminfeger
freuten fieß, noeß nie fo kalt gerußt gu ßaben. Tom
unb SBafferftänbe maren meggenommen; ebenfo ein Ser«
binbungSroßr gum Snfeftor, um Serbrüßungen gu ber«
ßüten. Sur ber unterfte ©cßlammbectel mar gur $eit
beS Unfalles, 7. ffebruar, noeß nießt abgenommen unb
gmar beSßalb nießt, meil bureß ben Sujektor beS anbern
Steffels jemeils baS SBaffer beS SacßbarfeffelS ßinauS«
getrieben merben mußte.

SS maren alfo alle SorficßtSbebingungen erfüllt,
melcße bei einer Steffelrebifion nötig finb; nur ber
©cßlammbectel feßlte, maS aber nidßt in ber ©cßulb beS

SRafcßinenperfonalS lag.
Um berßängniSbollen ÜRorgen befanb fi(ß ber nun ber«

ftorbene ffriß Ulmann bon Unbelfingen feßon längere f]eit
im ^effel, ebenfo ber SRafeßinift ber elektrifcßen Ubteilung,
ißfpffner, melcße eine ßeitung für eleltrifcße Seleudßtung
beS Steffels ßergerießtet ßatten. Sor bem Steffel arbeiteten
gmei Steffelfcßmiebe.

Ta rief Ulmann bem SRafcßiniften" ber Tampfanlage
gu, er möge fcßnetl äöaffer unb Sognacfßolen, eS fei bem

fßfßffner unmoßl. Ter SRafcßinift ©ommerßalber eilt
in bie Stüiße unb fofort mieber ßinunter; auf bem $uße
nadß folgt Sebienung aus ber Sücße. Todß ingmifeßen
ßört ber Steffelfcßmieb berbädßtige Saute aus bem Steffel
unb eilt auf ben Tom gu, mo er bereits ben Ulmann
regungslos auf bem ißfßffner auf ber geuerrößre liegen
fießt. ©eßleunigft mürbe bie über ben Ueffeln liegenbe
Sobenöffnung geßoben unb fofort maren öeute genug
ba, bie Seiben aus bem Reffet gu ßeben ; ber ^otelargt,
fomie bie Spotelangeftellten unb ©anität menbeten alles
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an, bie SeibenJgurn Sèben gurüefgurufen ; bei ißfßffner
mar baS noeß möglicß, bei Ulmann nießt meßr. SegirkS«
argt unb SegirkSanmaltfcßaft langten alsbalb an unb
leßtere orbnete Sinftellung aller Slrbeiten am betreffenben
Steffel an. Ubficßtlicße ober fäßrläßige Tötung ift ßier
auSgefdßloffen. 3m ©egenteil geigt fieß ßier, baß aueß
bei Unmenbüng aller Sorfidßt Unglücksfälle immer noeß
oorïontmen tonnen. Sßir ßaben ßier nur ben tßatfäcß«
ließen Sorgang miebergegeben, unterlaffen es aber, Ser«
mutungen gu äußern. Sei biefer Unterfueßung fartn eS

fieß nießt barum ßanbeln, eine ©cßulb ober Sticßtfeßulb
auf biefen ober jenen gu mälgen, fonbern eS mirb fieß

ßier barum ßanbeln, bisßer unerkannte Raturkräfte unb
^Birkungen gu entbeeken unb in ber golge beren Snt«
fteßung bureß beffere fanitäre Sinrießtungen gu üerßüten.

SS leßren uns biefe Unglücksfälle nur neuerbingS,
baß man rneit meßr ben SRaßnungen ber ©emerbeßßgiene
©eßör feßenken follte, als mie eS oft gefeßießt, fieß gegen
Serfügungen aufteßnt.

Tie Unterfueßung ift immer noeß im ©ange. SRafcßinift
Offner ift aus bem ©pital mieber entlaffen. G-. W.

Tie glätte gur Sergröfjerung beê SaßitßöfeS itt ftla;
totjl finb oom SetmaltungSrat ber Sereinigten ©cßmeiger«
baßnert gendßinigt morben. TaSSubget für biefe Arbeiten
beträgt $r. 92,000.

§itr bie Ubßaltuitg ber bieSjäßrigett faiti-aarg. SBetlb»

baufeßüfe ift S auf en bur g in UuSficßt genommen.
Tie Sïurfe finben üom 3. bis 22. Upril unb üom 2.
bis 21. Oktober ftatt. @ie merben geleitet üon §rn.
StreiSförfter Stoeß in Saufenburg unter SRitmirkung beS

§errn SïreiSfôrfter Stunner in Sßeinfelbert. ÙIS Ubjunkt
Unb dpülfsleßrer ift |>err gorftöermalter ©eißberger in
Srügg begeidßnet.

Ter ©eßteitettrücfer, fo ßraktifcß unb SCUaterial feßonenb
fieß berfelbe feßon ermieS, ßatte bis jeßt ben Sßacßteil,
baß beffen Stonftruktion bie ^ußilfenaßme ber Saften«
löeßer erforberte unb infolgebeffen jebeS eingelne ©eßienen«
fßftem bie Sefeßaffung eines befonberen ©cßiertenrückerS
nötig maeßte. SS mirb beSßalb ein neuerbingS patentierter
©cßienenrüeker üon 3ntereffe fein, melcßer bie ©eßienen
nießt in ben Safeßenlöcßern fonbern im bellen ©tege
erfaßt. Terfelbe befteßt, naeß einet SRit'teilung beS

ißatentbureauS bon è- u. S3. Ratait), Serlin, aus gmei
ißaat Stlemmbaeken, meleße bureß Sefeftigung an je einer
unter bie ©eßienenfüße greifenben Traberfe gu Toppel«
ßebeln auSgebilbet finb. Un ißrem äußeren Snbe finb
biefe SUemmbacten an SerbinbungSftangen angefeßloffen,
meleß leßtere mit SeeßtS« unb SinkSgeminben berfeßen
finb. Tureß eingießen ber SRuttern biefer ©eminbe
merben bie ©tirnfläeßen ber kürgeren Urate ber SHemm«
backen feft an bie ©cßienenftege angepreßt unb mirb bei
meiterer Seriürgung ber SerbinbungSftange ein .*per=

angießen ber einen ©cßiene an bie anbete bemirtt. Ta
biefer ©cßienenrüeker außerbem noeß ben Sorteil ßat,
keinerlei gerbrecßlicßen ober leießt berleßließen Teile gu
befißen, bürfte berfelbe ben Sifenbaßnen feßr miß«

kommendem.

kr Urans - |w Mr yraris.
fragen.

NB. SBertaufS» uttb 2lr6eitäßefudje werben unter biefe
SRubril nieJjt aufgenommen.

1010. 2Ber îennt ober liefert eine einfache ©inridpturtg pm
S33afcï)en bon ©aufanb?

1011. 2Bie fann ntan baS läftige ©plagen bon 3ibtmertf)iiren
mit einfachen ©iitteln bermeiben ober fdptüädpett

101S. SBer ift Sieferant bon llrtifel ®. :li. Str. 65,840?
älnjeigen gefl. an Ç. ©eeger«9iietmann, Uenfterfgûriî, ©t, ©allen,
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Eiil noch unaufgeklärter Unglücksfall. Durch die ge-
samte Tagespresse ging letzte Woche die Nachricht, im
Hotel Baur au lac in Zürich sei ein Mann in einem
Kessel erstickt, und ein zweiter liege im Spital.

Aus zuverlässiger Quelle können wir über diesen
Vorsall folgendes mitteilen:

Das Hotel Baur au lac in Zürich bildet am schönen
Quai und dem Schanzengraben entlang einen großen
Gebäudekomplex mit Restaurations- und Conversations-
sälen nebst ca. 300 Fremdenzimmern. Wäscherei und
die in weißem Marmor ausgeführte großartige Bade-
einnrichtung ziehen sich dem westlichen Flügel entlang;
ebenso die Küchen. Unterirdisch im nördlichen Hofraum
befindet sich die weitläufige Kessel- und Maschinen-Anlage.
In zwei durch Gänge miteinander verbundenen Kessel-
Häusern befinden sich in einem zwei Wasserheizungen
und eine Niederdruck-Dampfheizung. Im zweiten Kessel-
Haus sind zwei Dampfkessel, Einfiammrohrkessel, mit
Retourrauchröhren. Jeder Kessel hat 55 Quadratmeter
Heizfläche. Nachzutragen ist noch der Transformator
im ersten Kesselhaus. Neben dem letztgenannten Kessel-
Haus befindet sich das Maschinenhaus, enthaltend zwei
50pferdige Dampfmaschinen vertikaler Anordnung, Tan-
dem-System, ferner eine Kühlanlage; diese letztere von
Escher Wyß <à Cie. in Zürich, erstere Maschinen nebst
Kessel von der Firma King <ì Cie. in Zürich-Wollishofen.
Die gesamten Anlagen nebst drei Accumulatoren-Räumen
liegen seitwärts dem Schanzengraben unter dessen Wasser-
spiegel, sowie desjenigen des Sees. Diese Anordnung
wurde so gewählt um Raum zu sparen, denn wo der
Quadratmeter Land 800—1000 Fr. kostet, läßt man sich

schon etwas gefallen.
Doch heute würde man das nicht mehr so machen,

denn Entbehrung des Tageslichtes, Ventilation und
schwieriger Wasserabfluß sind keine lieblichen Geschenke.

Hier unten also im zweiten Kesselhause sollte einer
der Kessel zur Revision gereinigt werden. Dieser Kessel
war denn auch von Freitag bis Dienstag außer Betrieb,
also so kalt als nur möglich, und auch die Kaminfeger
freuten sich, noch nie so kalt gerußt zu haben. Dom
und Wasserstände waren weggenommen; ebenso ein Ver-
bindungsrohr zum Injektor, um Verbrühungen zu ver-
hüten. Nur der unterste Schlammdeckel war zur Zeit
des Unfalles, 7. Februar, noch nicht abgenommen und
zwar deshalb nicht, weil durch den Injektor des andern
Kessels jeweils das Wasser des Nachbarkessels hinaus-
getrieben werden mußte.

Es waren also alle Vorsichtsbedingungen erfüllt,
welche bei einer Kesselrevision nötig sind; nur der
Schlammdeckel fehlte, was aber nicht in der Schuld des
Maschinenpersonals lag.

Am verhängnisvollen Morgen befand sich der nun ver-
storbene Fritz Ulmann von Andelsingen schon längere Zeit
im Kessel, ebenso der Maschinist der elektrischen Abteilung,
Psyfsner, welche eine Leitung für elektrische Beleuchtung
des Kessels hergerichtet hatten. Vor dem Kessel arbeiteten
zwei Kesselschmiede.

Da rief Ulmann dem Maschinisten' der Dampfanlage
zu, er möge schnell Wasser und CognacAolen, es sei dem

Pfyffner unwohl. Der Maschinist Sommerhalder eilt
in die Küche und sofort wieder hinunter; auf dem Fuße
nach folgt Bedienung aus der Küche. Doch inzwischen
hört der Kesselschmied verdächtige Laute aus dem Kessel
und eilt auf den Dom zu, wo er bereits den Ulmann
regungslos auf dem Psyfsner auf der Feuerröhre liegen
sieht. Schleunigst wurde die über den Kesseln liegende
Bodenöffnung gehoben und sofort waren Leute genug
da, die Beiden aus dem Kessel zu heben; der Hotelarzt,
sowie die Hotelangestellten und Sanität wendeten alles
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an, die Beiden^zum Leben zurückzurufen; bei Pfyffner
war das noch möglich, bei Ulmann nicht mehr. Bezirks-
arzt und Bezirksanwaltschaft langten alsbald an und
letztere ordnete Einstellung aller Arbeiten am betreffenden
Kessel an. Absichtliche oder fahrläßige Tötung ist hier
ausgeschlossen. Im Gegenteil zeigt sich hier, daß auch
bei Anwendung aller Vorsicht Unglücksfälle immer noch
vorkvnimen können. Wir haben hier nur den thatsäch-
lichen Vorgang wiedergegeben, unterlassen es aber, Ver-
mutungen zu äußern. Bei dieser Untersuchung kann es
sich nicht darum handeln, eine Schuld oder Nichtschuld
auf diesen oder jenen zu wälzen, sondern es wird sich

hier darum handeln, bisher unerkannte Naturkräfte und
Wirkungen zu entdecken und in der Folge deren Ent-
stehung durch bessere sanitäre Einrichtungen zu verhüten.

Es lehren uns diese Unglücksfälle nur neuerdings,
daß man weit mehr den Mahnungen der Gewerbehygiene
Gehör schenken sollte, als wie es oft geschieht, sich gegen
Verfügungen auflehnt.

Die Untersuchung ist immer noch im Gange. Maschinist
Pfyffner ist aus dem Spital wieder entlassen. IV.

Die Pläne zur Vergrößerung des Bahnhöfes in Fla!
wyl sind vom Verwaltungsrat der Vereinigten Schweizer-
bahnen genehmigt worden. Das Budget für diese Arbeiten
beträgt Fr. 92,000.

Für die Abhaltung der diesjährigen kant.-aarg. Wald-
bauschule ist Lauf en bur g in Aussicht genommen.
Die Kurse finden vom 3. bis 22. April und vom 2.
bis 21. Oktober statt. Sie werden geleitet von Hrn.
Kreisförster Koch in Laufenburg unter Mitwirkung des

Herrn Kreisförster Brunner in Rheinsetden. Als Adjunkt
Und Hülfslehrer ist Herr Forstverwalter Geißberger in
Brügg bezeichnet.

Der Schienenrücker, so praktisch und Material schonend
sich derselbe schon erwies, hatte bis jetzt den Nachteil,
daß dessen Konstruktion die Zuhilfenahme der Laschen-
löcher erforderte und infolgedessen jedes einzelne Schienen-
system die Beschaffung eines besonderen Schienenrückers
nötig machte. Es wird deshalb ein neuerdings patentierter
Schienenrücker von Interesse sein, welcher die Schienen
nicht in den Laschenlöchern sondern im vollen Stege
erfaßt. Derselbe besteht, nach einer Mitteilung des

Patentbureaus von H. u. W. Pataky, Berlin, aus zwei
Paar Klemmbacken, welche durch Befestigung an je einer
unter die Schienenfüße greifenden Traverse zu Doppel-
Hebeln ausgebildet sind. An ihrem äußeren Ende sind
diese Klemmbacken an Verbindungsstangen angeschlossen,
welch letztere mit Rechts- und Linksgewinden versehen
sind. Durch Anziehen der Muttern dieser Gewinde
werden die Stirnflächen der kürzeren Arme der Klemm-
backen fest an die Schienenstege angepreßt und wird bei
weiterer Verkürzung der Verbindungsstange ein Her-
anziehen der einen Schiene an die andere bewirkt. Da
dieser Schienenrücker außerdem noch den Vorteil hat,
keinerlei zerbrechlichen oder leicht verletzlichen Teile zu
besitzen, dürfte derselbe den Eisenbahnen sehr will-
kommendem.

Aus der Urans - Für die Uraris.
Fragen.

5lL. Verkaufs- «ud Arbeitsgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgenomme«.

I01V. Wer kennt oder liefert eine einfache Einrichtung zum
Waschen von Bausand?

1011 Wie kann man das lästige Schlagen von Zimmerthuren
mit einfachen Mitteln vermeiden oder schwächen?

10 IS. Wer ist Lieferant von Artikel D. R. P. Nr. 65,840
Anzeigen gefl. an F. Seeger-Rietmann, Fensterfahrik, St. Gallen.
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1013. SBer fiat eine geßraußte, noß gut erhaltene, Heine
/felbfßmtebe abzugeben Offerten mit Breis an drnft öernteS n. ©te.,
3itritf) V.

1014. SBer ßat eine gebrauchte SHafßine pm ©ßnetben unb
Soßen• «an /flaßetfcn, in gutem 3uftanbe, abzugeben? Offerten an
©rnft §erme§ u. Sie., 3ürid) V.

1015. SBer liefert noß guterfjaltene ©aSroßre unb 2Baffer=
teitungSroßre in Berfßiebenen ©tärfen als ®räger unb gu Keinen
Settungen Offerten unter Dir. 1015 an bte ©ppebition.

101.6. SBo begießt man /feuerßerbe für Säsfeffel ncuefter torn
ftruftion? SBomögltß illuftrierter Satalog erbeten.

1017. SBer liefert fßöne, gefunbe, 6 m lange ®aßtatten,
24/48 unb 30/45 mm, fraßt» unb goEfrei SBaggott Station S3ern,
unb gu melcßem äußerften greife Offerten unter Hr. 1017 finb gu
ricßten an bte ©jpebition.

1018. SBelße fßrägifionsmcrtftatt liefert einige ßunbert SHeffing»
rößren, genau abgefßltffen, mit 2Kaß»©fala unb ©eminbe Offerten
erbeten unter ©ßtffre 1018 an bie ©ppebition.

1019. SBer liefert einen einfachen unb boß tetftungsfäßiqen
Sollergang für SÖacEfteinfabrifen

1020 Bon toem unb p toctßem greife ift ©a!cium»©arbtb
am beften für Saternen, fotoie Hcethlenbeleußtung p begießen

1021. SBte fann man Bußenßotg eine braune, nußbauntäßnliße
garbe geben, melße bie Bretter iurß unb burcß färbt, refp. melße
©ubfiangen finb beim kämpfen ppfeßen?

1022. SBo fönnte man eine guterßaltene ®üntetmafßine mit
16 ©pulen Begießen

1023. Sann p einem ©ßäletßau (tiegenbeS goß bon 12 em
SBanbftärfe) grünes §olj oßne Beeinträßtigitng ber guten SonftruE»
tion bermenbet merben unb mer erftellt foldße Bauten oßne Hitsbau

p billigen Bebingungen Offerten unter Hr. 1023 beförbert bie ©pp.
1024. SBer tann HuSfunft geben, mo ein ®ampfmotor mit

©ägmeßlfeuerung p befidjtigen märe?
1025. 28er ßätte Bermertung für eine tonftante SBafferfraft

'bon 3 HP auf bem Sanbe, ba folcße unbenüßt epiftiert? 28elcße

Htafßine märe am paffenbften unb pr Bermenbung berfelben am
loßnenbften oßne großen Softenauftoanb BetriebSfofien ber Sraft»
ergeugung nur gang minim.

1026 SBer ßätte eine noch guterßaltene (farbmnßte für Hanb»
betrieb p berfaufen, ebentuetl mer fabrigiert fotße in ber ©ßmetg?

1027. ©§ fteßt eine SBafferfraft pr Berfiigitng mit 40 em
©efätt unb bei Heinftem SBafferftanb mit 800 ©efunbenliter, burß»
fdjnittlicß meßr als 1000 ©efunbenliter. 3ft ßiefür ein etferneS
ober ein ßölgerneS unterfdßlädßtigeg SBafferrab gmedtnäßtger? Sann
eine foldße Sraft auf 50 SJîeter eleftrifß übertragen unb bermenbet
merben: 1. pm Betrieb bon 5 Htafßinen, melcße im ßößften galt
2 HP brauchen mürben, 2. pr Beleußtung für 12 ©lüßlampen à
12 Sergen, 3, gum Soßen für 6 Sßerfonen?

1028. SBer ift Sieferant bon Hcett)ten»Hpparaten unb gu melcßem

greife?
1029. 2Ber ift Sieferant bon @a8»Ußren (SWeffer) für Hcetßlen»

gas unb bon Brennern für Hceti)tenbeleußtimg Offerten unter
Hr. 1029 beförbert bie ©ppebition.

1030. SBer liefert bie Beeten unb HeferBotrS für ©elbfttränter
in ©tällen für Bieß unb ißferbe?

1031. 2Bie biet Sraft Pramßt ein Bentilator für gmei ©ßtniebe»
feucr mit elettrifcßem Betriebe unb mer liefert bas bemößrtefte ©ßftent
Offerten an /fr. ®. lllricß, ©ßtniebe uitb ©cßlofferci, 3bacß«©dhmßg.

1032. SBo begießt man borteilßaft Hlumtntum, roß, für Htetatt»
legierungen

«UitlttJorlcH.
Stuf /frage 898. ®er ©ßmelgpunft bon SKeffing fcßmanH je

nach Sufammenfeßung ber Segierung bon 800—1000 » ©.
_

3um
©ßmelgen merben burißmegS ®rapßit»®iegel bermenbet, melcße je naeß

Beßanblung 30—50 ©ßmetgungen aushalten. 3m Sieferuitg folßer
Siegel in ©rößen bon 1—500 Silo 3nßalt, in ßerborragenber Qua»
Xität, empfehlen fieß 3- 28attßer u. ©te., Secßn. ©efßäft, 3iiridß I,

Ufteriftr. Hr. 1.
Stuf /frage 913. 2Biinfcße mit /fragefietter in Berbinbung gu

treten. @. Hoß, SHeßaniter, gaßrmangen (Hargau).
Stuf /frage 931. ©iferne ffenfter für /fabrifen, SKagagine,

Stallungen 2c. liefern in allen borfommenben ©rößen unb ©ßeiben»

einteilungen (über 2000 SKobelle) 3. SBaltßer u. 6ie., ®eßn. ©efßäft,
3üriß I, Ufteriftr. Str. 1.

Stuf /frage 930. HuSgegeißnete Härtemittel gur Bcrßütung bon

fgärteriffen liefert unb münjßt mit /fragefteltcr in Berbinbung gu

treten ®. Hoß, Hteßaniter, gaßrmangen (Slargau).
Stuf Çrage 934. Seilen 3ßuen mit, baß _mir fRunbfßtnbel»

mafßinen in foliber Sonftruttion bauen, ©ebr. Hartmann, meßan.
SBertftätte, glumS.

Stuf 3rage 938. SBenben ©ie fiß an Stb. SBeibel, ©ßtofferei,
in ©ßüpfen (Bern).

Stuf ffrage 939. Sonnen Sßnen mitteilen, baß gum ©ßnetben
bon Baußolg unb Keinem Blödem mit 2 ©ägeblättera mit emem

©ägegang unb ©ßmungräbern im ©efamtgemißt bon 500—600 Sg.
wit ju bem (Gatter in nötigem ^erpltniê fteîjenben SSorgemtcQien

am borteilßafteften gearbeitet mirb unb fann babei mit 8 Bfetbeti
gut gearbeitet merben. ©ebr. Hartmann, meß. SBertftätte, gflumS.

Stuf ffrage 942. Sufolge eingeführter 2Bafferberforgung ift
mir eine fßmere fflügelpumpe mit SRaftbentil, nebft cirfa 10 fbteter
galbanifierten Ptößren unb paffenben 28infeln, auß ein fteinerner
Brunnentrog überfliiffig gemorben, baßer biHigft abgugeben. ®. Senet,
meß. ©ßreinerei, Slrtß.

Stuf grage 945. 2Benben ©ie fiß an 3. SBaltßer u. ©ie.,
®eßn ©efßäft, 3üriß I. Ufteriftr. 2ir. 1.

Stuf grage 946. SBiinfßen mit ffragefteüer in Berbinbung gu
treten unb bitten um nähere eingaben. 3- 2Battßer u, Sie,, ®eßn,
©efßäft, 3üriß I, Ufteriftr. Dir. 1.

Stuf grage 949. Siftenbretter liefern biHigft in teißter, bürrel
Qualität Sietßa u. ©ie., ©ägerei, ©rüfß (©raubünben).

Stuf Çrage 951. Suftpumpen für H<wb» unb ®rauSmiffionS»
betrieb für alle Oorfommenöcn 3tuede liefern in forgfältigfter 2lu8»
füßrung 3- SBaltßer it. ©ie., 3üriß I, Ufteriftr. 2tr. 1.

Stuf 3-rage 958. SBtr bitten um näßere Stngaben über bie gtt
badenben ©egenftänbe unb beren 3aßh morauf mir 3ßueu mit poft»
tioen Borfßlägen bieiten merben. 3- 2Battßcr it. ©ie., 3üriß I,
Ufteriftr. Str. 1.

Huf ffrage 958. SBiinfße mit g-ragcfteller in Unterßanbtung
gu treten, ff. 2taffal»2tnberegg, ©t. ©allen, ©pegialgefßäft für Bad»
ofenbau.

Stuf ffrage 958. 2Bünfßen mit ffrageftetler in ltnterßanblung
gu treten, fßreifig it. ©ßeer, Henäo»'

Stuf (frage 958. Offerte ber ffirma Haupt, Hmtnann u. fRoeber,

3i'triß, geßt Sßnett bireft gtt.
Stuf /fragen 959, 965, 966, 983, 987 unb 993. 2Benbert

©ie fiß gcfl. um begitgl. SCitStunft an Blum u. ©ie., Dteuenftabt (Bern).
Huf' gtage 960. ©ebritber Sneßt, SRafßinenfabrit, ©ißlßöjgli»

3üriß, tiefern biHigft Sangloßboßrmafßineit in neuefter SonftmKion.
Stuf gragen 961 unb 962. 2Benben ©ie fiß an 3- 2Baltßer

u. ©ie., ®eßn. ©efßäft, 3iWß I, Ufteriftraße 2tr. I, unter Borlagc
Bon HuSfüßrungSmufter, morauf entfpreßenbe Offerte erfolgen mirb.

Stuf /frage 965. SBenben ©ie fiß geft. an ©ebrüber Sneßt,
ßfafßinenfabrif, @ißlßölglt»3üriß.

Huf grage 966, SBenben ©ie fiß geft. an ©ebriiber Sneßt,
©pegiatfabrif für HotgbearbeitungSmafßinen, ©ißlßölgti»3üriß.

Huf /frage 967. 3ß habe ein Berfaßren, bas fiß norgügliß
bemäßrt hat unb miinfße mit /fragefteller in Berbinbung gu treten.
H. ©ßmib»©ßneiber, Hspßaltgefßäft, 3ütiß HI.

Huf /fragen 968 unb 975. Sann eine ftarfe, guterßaltene
uitb leißtgeßenbe Banbfäge mit 100 cm fftoHenbnrßmeffer biHig ab»

geben. 3- H"ngifer, ©ägerei, ©ontenfßmpl (Slargau).

Huf /frage 969. ©rßaustoren mie gemünfßt liefern 3- Söalttjer

u. ©te., ®eßn. ©efßäft, 3ünß I, Ufteriftr. 1.

Huf /frage 969. ©ebr. Sneßt, SRafßinenfabriE, ©ißlßolglt»

3itrtß, tiefern ©pßauätoranlagen in neueftem, bemäßrteftem ©hftem

gu äußerft billigen greifen.
Huf /frage 969. BoHftänbige ©ntftaubungSanlagen mtt ©p»

ßauStoren liefert feit lange in forgfältigfter HttSfüßrung bie meß.
SBertftätte 3t. ÜKeifi u. ©ie., 3üriß IV, ©tampfenbaßftraße 51.

Huf /frage 969. Somplette ©pßauätoranlagen, mie Bentilator»
anlagen finb Bon ber atlfeitig befannten ffirma 3- Brunner,
HeigitngS» unb BentilationSgefßäft, Dberttgmil (St. ©t. ©aHen) gu
haben.' SDtan Berlange Bon ißr nur Brofpefte ober trete mit ißr in
Sorrefponbeng ; fie mirb fißer eine Hntage erftetlen, bie ben Uebelftanb

bodftänbig abmeßren mirb. 3ß tatm 3hnen genannte ffirma nur
empfehlen. U. W.

Huf /frage 969. SBenben ©ie fiß an @. Sommet, 3ngenteur,
„©tieltjeë", amerifattifßeg SKafßinengefßäft für Bentilation, ©tabt»

baß, Babillonmeg 10, in Bern.
Huf /frage 970. ©ßapingmafßinen neuefter Sonftruttion, mtt

7mal fßneHetem Stüdgang al« ber HrbeitSgang, liefern in oerfßicbenen

©rößen 3. SBaltßer it. Sie., ®eßn. ©efßäft, 3«Uß l Ufteriftr. Str. 1.

Huf /frage 970. 2Jtaep u. ©poerri, ®eßnifße8 Bureau, 3"rtß,
Baßnßofftraße 94, liefern ©ßapingmafßinen unb ©ßleifmafßtnen
befter Sonftruttion.

Huf /frage 970. ©ßapingmafßinen tn allen ®tmen)tonen liefert

fofort ab Säger bie gtrma bc grie§ u. ©o., ®üffelborf, Berlin, SBien,

Bremerßafen. SBenben ©ie fiß um näßere Hnëtunft an ben bebott»

mäßtigten 3ngenteur /f. Bteißner in 3ürtß.
Huf /frage 972. SBenben ©ie fiß geft. an 3. SBaltßer u. ©ie.,

®eßn. ©efßäft,. güriß I, Ufteriftr. Hr. 1.

Huf /fragen 972, 973 unb 980. SBenben ©te ftß geft. an
Hob. Huffßtntb, ©enf.

Stuf /frage 973. SBir tiefern alle Borfommenben ©alanber

(Holt» unb @'attnier»©atanber) für Rapier, «Stoffe, Seber 2C. in an»

erfannt ßefter HttSfüßrung. 3. SBaltßer u. ©ie., ®eßn. ©efßäft,
3üriß I, Ufteriftr. Hr. 1.

Huf grage 973. SBenben ©te fiß geft. an 3« SKorf, meß.
SBerfftätte, 3üriß, Hafnerftraße 24.

Huf /frage 973. SBünfßen mit /frageftetter betreffs SHafßtnc

gum ©längenbmaßen ber SBäfße in Sorrefponbeng gu treten. HtS

©pegiatfaß liefern mir fomplette 2Bäfßeret»Hnlagen. SBarnS»®aße

u. Bloß, Hamburg, Saifer=2BtIßelmftraße 54.
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1013. Wer hat eine gebrauchte, noch gut erhaltene, kleine
Feldschmiede abzugeben? Offerten mit Preis an Ernst Hermes u. Cie.,
Zürich V.

1014. Wer hat eine gebrauchte Maschine zum Schneiden und
Lochen von Flacheisen, in gutem Zustande, abzugeben? Offerten an
Ernst Hermes u. Cie.. Zürich V.

1015. Wer liefert noch guterhaltene Gasrohre und Wasser-
leitungsrohre in verschiedenen Stärken als Träger und zu kleinen
Leitungen? Offerten unter Nr. 1015 an die Expedition.

1010. Wo bezieht man Feuerherde für Käskessel neuester Kon-
struktion? Womöglich illustrierter Katalog erbeten.

1017. Wer liefert schöne, gesunde, 6 m lange Dachlatten.
24/48 und 30/45 mm, fracht- und zollfrei Waggon Station Bern,
und zu welchem äußersten Preise? Offerten unter Nr. 1017 sind zu
richten an die Expedition.

1018. Welche Präzisionswerkstatt liefert einige hundert Messing-
röhren, genau abgeschliffen, mit Maß-Skala und Gewinde? Offerten
erbeten unter Chiffre 1018 an die Expedition.

101S. Wer liefert einen einfachen und doch leistungsfähigen
Kollergang für Backsteinfabriken?

1020 Von wem und zu welchem Preise ist Calcium-Carbid
am besten für Laternen, sowie Acetylenbeleuchtung zu beziehen?

1021. Wie kann man Buchenholz eine braune, nußbaumähnltche
Farbe geben, welche die Bretter durch und durch färbt, resp, welche
Substanzen sind beim Dämpfen zuzusetzen?

1022. Wo könnte man eine guterhaltene Diintelmaschine mit
16 Spulen beziehen k

1028. Kann zu einem Châletbau (liegendes Holz von 12 sm
Wandstärke) grünes Holz ohne Beeinträchtigung der guten Konstruk-
tion verwendet werden und wer erstellt solche Bauten ohne Ausbau
zu billigen Bedingungen? Offerten unter Nr. 1023 befördert die Exp.

1024. Wer kann Auskunft geben, wo ein Dampfmotor mit
Sägmehlfeuerung zu besichtigen wäre?

1023. Wer hätte Verwertung für eine konstante Wasserkraft
von 3 II? auf dem Lande, da solche unbenützt existiert? Welche
Maschine wäre am passendsten und zur Verwendung derselben am
lohnendsten ohne großen Kostenaufwand? Betriebskosten der Kraft-
erzeugung nur ganz minim.

1828 Wer hätte eine noch gnterhaltene Farbmühle für Hand-
betrieb zu verkaufen, eventuell wer fabriziert solche in der Schweiz?

1027. Es steht eine Wasserkraft zur Verfügung mit 40 em
Gefall und bei kleinstem Wasserstand mit 800 Sekundeuliter, durch-
schnittlich mehr als 1000 Sekundenliter. Ist hiefür ein eisernes
oder ein hölzernes unterschlächtigcs Wasserrad zweckmäßiger? Kann
eine solche Kraft auf 50 Meter elektrisch übertragen und verwendet
werden: 1. zum Betrieb von 5 Maschinen, welche im höchsten Fall
2 II? brauchen würden, 2. zur Beleuchtung für 12 Glühlampen à
12 Kerzen, 3. zum Kochen für 6 Personen?

1028. Wer ist Lieferant von Äcetylen-Apparaten und zu welchem
Preise?

1029. Wer ist Lieferant von Gas-Uhren (Messer) für Acetylen-
gas und von Brennern für Acetylenbeleuchtung? Offerten unter
Nr. 1029 befördert die Expedition.

1080. Wer liefert die Becken und Reservoirs für Selbsttränker
in Ställen für Vieh und Pferde?

1031. Wie viel Kraft braucht ein Ventilator für zwei Schmiede-
feucr mit elektrischem Betriebe und wer liefert das bewährteste System?
Offerten an Fr. D. Ulrich, Schmiede und Schlosserei, Jbach-Schwyz.

1032. Wo bezieht man vorteilhaft Aluminium, roh, für Metall-
legierungen?

Antworten.
Auf Frage 898. Der Schmelzpunkt von Messing schwank je

nach Zusammensetzung der Legierung von 800—1000 ° C. Zum
Schmelzen werden durchwegs Graphit-Tiegel verwendet, welche je nach

Behandlung 3V—50 Schmelzungen aushalten. Zur Lieferung solcher

Tiegel in Größen von 1—500 Kilo Inhalt, in hervorragender Qua-
lität, empfehlen sich I. Walther u. Cie., Techn. Geschäft, Zürich I,

Usteristr. Nr. 1.
Auf Frage 91». Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu

treten. G. Notz, Mechaniker, Fahrwangen (Aargau).
Auf Frage 921. Eiserne Fenster für Fabriken, Magazine,

Stallungen zc. liefern in allen vorkommenden Größen und Scheiben-

einteilungen (über 2000 Modelle) I. Walther u. Cie., Techn. Geschäft,

Zürich I, Usteristr. Nr. 1.
Auf Frage 93». Ausgezeichnete Härtemittel zur Verhütung von

Härteriffen liefert und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu
treten G. Notz, Mechaniker, Fahrwangen (Aargau).

Auf Frage 9S4 Teilen Ihnen mit, daß wir Rundschmdel-
Maschinen in solider Konstruktion bauen. Gebr. Hartmann, mechan.

Werkstätte, Flums. „Auf Frage 9»8. Wenden Sie sich an Ad. Weibel, Schlossere:,

in Schüpfen (Bern).
Auf Frage 9Z9. Können Ihnen mitteilen, daß zum Schunden

von Bauholz und kleinern Blöckern mit 2 Sägeblättern mit einem

Sägegang und Schwungrädern im Gesamtgewicht von 500-600Kg.
mit zu dem Gatter in richtigem Verhältnis stehenden Vorgettuchten

am vorteilhaftesten gearbeitet wird und kann dabei mit 8 Pferden
gut gearbeitet werden. Gebr. Hartmann, mech. Werkstätte, Flums.

Auf Frage 942. Infolge eingeführter Wasserversorgung ist
mir eine schwere Flügelpumpe mit Rastventil, nebst cirka 10 Meter
galvanisierten Röhren und passenden Winkeln, auch ein steinerner
Brunnentrog überflüssig geworden, daher billigst abzugeben. D. Kenel,
mech. Schreinerei, Arth.

Auf Frage 945. Wenden Sie sich an I. Walther u. Cie.,
Techn Geschäft, Zürich I, Usteristr. Nr. 1.

Auf Frage 940. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu
treten und bitten um nähere Angaben. I. Walther m Cie., Techn.
Geschäft, Zürich I, Usteristr. Nr. 1.

Auf Frage 949. Kistenbretter liefern billigst in leichter, dürret
Qualität Lietha u. Cie., Sägerei, Grüsch (Graubünden).

Auf Frage 951. Luftpumpen für Hand- und Transmissions-
betrieb für alle vorkommenden Zwecke liefern in sorgfältigster Aus-
führung I. Walther u. Cie., Zürich I, Usteristr. Nr. 1.

Auf Frage 958. Wir bitten um nähere Angaben über die zu
backenden Gegenstände und deren Zahl, worauf wir Jhneu mit post-
tiven Vorschlägen dienen werden. I. Walther u. Cie., Zürich I,
Usteristr. Nr. 1.

Auf Frage 958. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten. F. Nassal-Anderegg, St. Gallen, Spezialgeschäft für Back-
ofenbau.

Auf Frage 958. Wünschen mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten. Preisig u. Scheer, Hensau.

Auf Frage 958. Offerte der Firma Haupt, Ammann u. Roeder,
Zürich, geht Jhneu direkt zu.

Auf Fragen 959, 905, 90«, 98», 987 und 99». Wenden
Sie sich gest, um bezügl. Auskunft an Blum u. Cie., Neuenstadt (Bern).

Auf Frage 909, Gebrüder Knecht, Maschinenfabrik, Sihlhölzli-
Zürich, liefern billigst Langlochbohrmaschinen in neuester Konstruktion.

Auf Fragen 901 und 902. Wenden Sie sich an I. Walther
u. Cie., Techn. Geschäft, Zürich I, Usteristraße Nr. I, unter Vorlage
von Ausführungsmuster, worauf entsprechende Offerte erfolgen wird.

Auf Frage 905. Wenden Sie sich gest, an Gebrüder Knecht,
Maschinenfabrik, Sihlhölzli-Zürich.

Auf Frage 900, Wenden Sie sich gefl. an Gebrüder Knecht,

Spezialfabrik für Holzbearbeitungsmaschinen, Sihlhölzli-Zürich.
Auf Frage 907. Ich habe ein Verfahren, das sich vorzüglich

bewährt hat und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
A. Schmid-Schneider, Asphaltgeschäft, Zürich III,

Auf Fragen 908 und 975. Kann eine starke, guterhaltene
und leichtgehende Bandsäge mit 100 om Rollendurchmesser billig ab-

geben. I. Hunziker, Sägerei, Gontenschwyl (Aargau).

Auf Frage 909, Exhaustoren wie gewünscht liefern I. Walther
u. Cie., Techn. Geschäft, Zürich I, Usteristr. 1.

Auf Frage 909. Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Sihlhölzli-
Zürich, liefern Exhaustoranlagen in neuestem, bewährtestem System

zu äußerst billigen Preisen.
Auf Frage 909, Vollständige Entstaubungsanlagen mit Ex-

Haustoren liefert seit lange in sorgfältigster Ausführung die mech.

Werkstätte R. Meili u. Cie., Zürich IV, Stampfenbachstraße 51.

Auf Frage 909. Komplette Exhaustoranlagen, wie Ventilator-
anlagen sind von der allseitig bekannten Firma I. P. Brunner,
HeizungS- und Ventilationsgeschäft, Oberuzwil (Kt. St. Gallen) zu
haben/ Man verlange von ihr nur Prospekte oder trete mit ihr in
Korrespondenz; sie wirb sicher eine Anlage erstellen, die den Uebelstand

vollständig abwehren wird. Ich kann Ihnen genannte Firma nur
empfehlen. ^

Auf Frage 909. Wenden Sie sich an E. Lommel, Jngemeur,
„Stieltjes", amerikanisches Maschinengeschäft für Ventilation, Stadt-
bach, Pavillonweg 10, in Bern.

Auf Frage 979. Shapingmaschinen neuester Konstruktion, mtt
7mal schnellerem Rückgang als der Arbeitsgang, liefern in verschiedenen

Größen I. Walther u. Cie., Techn. Geschäft, Zürich I, Usteristr. Nr. 1.

Auf Frage 979. Maey u. Spoerri, Technisches Bureau, Zürich,
Bahnhofstraße S4, liefern Shapingmaschinen und Schleifmaschinen

bester Konstruktion.
Auf Frage 979. Shapingmaschinen in allen Dimensionen liefert

sofort ab Lager die Firma dc Fries u. Co., Düsseldorf, Berlin, Wien,
Bremerhafen. Wenden Sie sich um nähere Auskunft au den bevoll-

mächtigten Ingenieur F. Meißner in Zürich.

Auf Frage 972, Wenden Sie sich gefl. an I. Walther u. Cie.,

Techn, Geschäft, Zürich I, Usteristr. Nr. 1.

Auf Fragen 972, 97» und 989. Wenden Sie sich gefl. an
Rob. Hufschmid, Genf.

Auf Frage 97». Wir liefern alle vorkommenden Calander

(Roll- und Satinier-Calander) für Papier, Stoffe, Leder zc. in au-
erkannt bester Ausführung. I. Walther u. Cie., Techn. Geschäft,
Zürich I, Usteristr. Nr. 1.

Auf Frage 97». Wenden Sie sich gefl. an I. Morf, mech.

Werfstätte, Zürich, Hafnerstraße 24.
Auf Frage 97». Wünschen mit Fragesteller betreffs Maschine

zum Glänzendmachen der Wäsche in Korrespondenz zu treten. Als
Spezialfach liefern wir komplette Wäscherei-Anlagen. Warns-Gaye
u. Block, Hamburg, Kaiser-Wilhelmstraße 54.
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Stuf Stage 975. (Sifernc Stanbfägen für Sraftöctrieb in alien
©röffen liefern in tabellofer Slugfüprung ©. Sieving u. ©o., ßeipgig*
SfStagtoife (SSertreter 3ng. ©. SBeber, Sürid), ßabaterfirajge 71).

Stuf Stage 979. ©arbib in nur IBrimasQualität liefert febcë
Quantum fofort ab Söafel 31 ©tapfer, Slfplftrafee 68, 3üridk

SHtf Swge 979. SBenbert @k fid) an Srkbrid) ßup, 3üridi I,
©efjneraüee 38, b. §auptbapnpof.

Stuf Srage 980. Sßenben ©ie fiep an Stiebrttf) ßup, 3üricp I,
©ejgneraüee 38, b. Igauptbapnpof.

Stuf Srage 981 SBir lönnen 3Pnen bag ©ewünfepte liefern.
3- SBaltper n. ©ie., lectin, ©efepäft, 3üridp I, Ufteriftrafje 1.

Stuf Srage 981. SBäre geneigt, fotepe §apnen naef) Sßitufcp
anzufertigen. fgd). ©trübi, SKecpanifer, SEeufen (Slppengeü).

Stuf Suiflc 982. 50 HP Sampfanlage liefert 3ng. @. SBeber,
3ürid), ßaoaterftrafje 71.

Stuf Sroge 982. §abe per ©elegenpeit eine liegenbe unb g»ei
ftepenbe ®ampfmaf<pineo bon 40, 50 unb 70 HP auf ßaqer. Stob.
§uffd)mieb, (Senf.

Stuf Srage 982. Sßünfdie mit S^ugeftelter in torefponbeng
gu treten. ©. ßommel, Sagenieur, ©tabtbaep, fßabillontbeg Dir. 10,
in Sern.

Stuf Srage 982. Sßenben ©ie fid) an Sriebricp ßup, fürtet) I,
©effneraüee 38, 3üricp I.

Stuf Srage 982. ©ine 50 HP ®ampfmafcpine mit §od)= unb
97teberbruefct)linber, mit piegu paffenbem Steffel, mit 8 Sltm. ®rucf,
nod) im beften 3ufianbe, pabe biüigfi gu berfaufen. Siefelbe fann
nod) im Setriebe gefepen »erben. 3. Süorf, med). SBertftätte, 3üridp III,
igafnerftrafge 24.

Stuf Srage 986. Sßir tonnten 3pnen eine fepr praftifepe Son=
ftruftion empfeplen. 3. SBaltper u. ©ie., tedpn. ©efepäft, 3üricp lltfteriftr. 1.

Stuf Srage 988. 2Retaü=©ement eignet fiep borgüglid) gur Sin*
fertigung bon neuen, fotbie gum Sluggiefsen bon altern ©äuregefäfjen.
Serlangen ©ie gefl. Srofpeft bon Sadpofen u. §artmann, lifter.

Stuf Srage 989. SBenben ©ie fidp an bie Sünna 31. ©enner
in Stid)terg»eil, weltpe 3Pnen biefeg SJtaterial billigft beforgen mirb.

Stuf Srage 990. SBenben ©ie fiep an Saer u. ©ie., 3üridp
ober Safel.

Stuf Srage 990 Sie anertannt leiftunggfäpigften ppbraulifepen
SBibber berfertigt 3op. ©dplumpf in ©teinpaufen bei 3ug. ®iefe
SBibber arbeiten porigontal, opne febe Reibung unb mit felbfttpätiger
ßuftgufüprung. Son biefem ©pftem finb big fept ungefäpr 450 in
Setrieb in ber ©dptoeig, in allen Sacpbarftaaten unb in Slmerifa.

Stuf Srage 990. 2Bir tonnen 3Pnen ppbraulifepe SBibber befter
Stonftruttion unb bon pöcpftem Supeffett empfeplen unb bitten um
näpere Slngabe. 3- SBaltper u. ©ie., teepn. ©efepäft, 3üricp I, Ufterk
ftraffe 1.

Stuf Srage 990. ppbraulifepe SEBibber in öerfepkbenen ©röffen
unb anertannt guten ßeiftungen unter ©arantie liefert Ulr. ßeutenegger,
Süeepaniter, ©fdpliton (Spurgau).

Stuf Srige 990. SBünfcpe mit Swgefküer in torefponbeng
gu treten. §d). ©trübi, Süecpaniter, Seufen (Sippengell).

Stuf SroSf 99t- §obelmafdpinen gum pöbeln bon Stiftenbrettern
bauen in gröjgter Slug»apl naep betoäprter, öoüenbetfter Sonftruftion
©. topling u. ©o., ßeipgigspagtoip (Sertreter 3ng. ©. SBeber, 3üricp,
ßabaterftrafje 71.

Stuf Srage 991. Sann 3Pnen befteng unb billig bienen. 3«
§ungifer, ©ägerei, ©ontenfcpwpl (Slargau).

Stuf Srage 991. SBenben ©ie fiep an bie med). SBertftätte bon
@. 3t. ©tapfer, §orgen, bie Spnen bamit bienen tann.

2UU Srage 992. SBünfcpe mit SragefteHer in Serbinbung gu
treten. §. Sengler, Senten (3nricp).

Stuf Srage 993. Slit befagtem SBafferquantum unb ©efätte
erpalten ©ie eine abfolute Äraft bon 28,8 HP. Sie effeftibc Straft
föptoanft je naep ber Sîonftruftion ber 3täber bon 14,5—20 HP. Sür
bie ©rfteüung eineg folepen Stabeg toenben ©ie fid) gefl. an ©ebr.
©rnft, Sftüüpeim (Spurgau).

Stuf Srage 995 SBir tonnen 3Paen mit Offerte für bie ge»
»ünfepten ©arnpreffen bienen unb bitten um gefällige näpere Slngaben.
3. SBaltper u. ©ie., 3ürid) I, Ufieriftrafje 1.

Stuf Srage 996. ©mpfeple 3Pnen ben Soplenbectel „Suiitum",
fßat, Sir. 16,543, ttelcper ©eruep unb StüctlaufWaffer boüftänbig unb
fieper abfcpliefjt. ©rnft ©uter, ßagerftr. 95, 3ürict) III.

Stuf Srage 996 Sßenben ©ie fiep gefl. an Slug. S«per, 3"=
ftallateur, ©eebaep=3üricp.

Slitf Srage 996 Sie Siappragma=Sßumpe, patentiert in allen
©taaten, leiftet eminente Sienfte, mo grofee SJlengen Sßaffer mit ge=

ringer Sraft gepoben »erben muffen, ©in SKann förbert ftünblidp,
opne ©top, opne Reibung unb befonbere Slbnupung ber fßumpe, big
gu 18,000 Siter Sßaffer. Släpereg erteilt ©. SSourcpert, SSertreter,
104 @t. 3opannring»eg, S3afel.

Stuf Srage 996. Sür 3Pren 3»ect eignen fiep fogenannte
SEBafferftrapt--!Merpumpen (©fettoren) am beften. S3itten um Slngabe
beg gu pebenben maximalen Sßaffcrquantumg, ber ©augpöpe unb ber
Sörberpöpe, »orauf toir 3Pnen entfpredjenbe Offerte maipen »erben.
3. SBaltper u. ©ie., tedm. ©efepäft, 3üricp I, ltfteriftr. 1.

Stuf Srage 998 Sßünfcpe mit SragcfteCfer in Zîorrefponbeng
gu treten. £. §ecpelmanns®aumann, fjlatutl.

Sluf Srage 1004. ©mpfepl mid) gur fofortigen Sieferitng bon
neuen iöanbfägenrollen, 600 mm Siatn., gunt Sfireife bon 28 Sr.
per Spaar. ©ebp. §olenftein, med). SBertftätte, ®anterg»il (©t. ©atten).

Sluf Srage 1004. Sanbrollen, leiepteg unb gefdjmeibigeg äftobell,
60 unb 78 cm, liefert billigft 3- SItorf, med). SBertftätte, 3üricp III,
§afnerftrape 24.

Sluf Srage 1004 Sßenben ©ie fiep an bie med). SBertftätte
bon ©. SI. ©tapfer, Jorgen, bie 3Pnen bamit bienen tann.

Stuf Srage 1005. Sßenben ©k fid) an ©. Slardjer u. ©ie.,
Sßerfgeuggefdjäft, 3ürid), Stieberborf 32.

Sluf Srage 1005 prompt unb gu billigen greifen liefert 31.

©öH=©anb, S3afel.
Sluf Srage 1006 SBir »ünfepen mit SragefteUcr in Sterbim

bung gu treten. 3- SBaltper u. ©ie., teepn. ©efepäft, 3üricp I, Uftcri=
ftra|e 1.

Sluf Srage 1006. $ie S'irma be Srkg u. ©o. in ®üffelborf,
föerlin, SBien unb S3remerpafen, erfteHt ßuftbrueteinrieptungen in
anertannt borgüglicper unb praEtifdjer Slugfüprung. S- Slieipner,
3ngenieur, 3ürid).

Sluf Srage 1007. Sßenben ©ie fid) an Sriebricp ßitp, 3üricp I,
©epnerallee 38, b. §auptbapnpof.

Sluf Srage 1008 Sßenben ©ie fid) an bie med). SBertftätte
bon @. St. ©tapfer, Igorgen, bie 3pnen bamit bienen tann.

Ue9er folgenbc Sïrbeiten tuirb Stotiïittteng eröffnet:
SRouce^, Spenglers unît SBolerorbeitcn am tant, ©pemie*

gebäube, S3erwaltung§gebäube gum „ßin'oenegg", Stallungen
an ber ©ipl, SBopnpaug ber 3Eierargneifd)ule 3&rii!;.

©rfteüung bon Slofetanlagen In ber Slnferne 3firiip unb
im Skdjuifum ÖSintertpur.

Steuer iffitpenboben im Santongfpital 3ürid).
ttmänberung unb (Srtoeiterunri ber Stod)cinrirf)tmig in ber

Srauentlinit 3ürid).
fßreigeingabenformulare, fßläne unb 23ebingungen finb beim

güreperifepen tant. §ocpbauamt, untere 3äbae 2, 3immer Str. 3, ein»

gufepen beg». gu begiepen. ©cpriftlicpe Singebote berfd)loffcn unb mit
entfpreepenber Sluffdjrift big 4. Sütärg 1899 an bie ®irettion ber
öffentliipen Slrbeiten in 3ürid).

(«rftellnng cincö Oefonomiegebäubeö bei ber ißflcges
nnftalt iüiilfliugeii. ißreigeingabcnformulare, 5fSläne unb S3ebing=

ungen finb beim tant. §ocpbauamt, untere 3äune 2, 3immer Str. 9,
3üricp, eingufepen beg». gu begiepen. ©cpriftlicpe Singebote oerfcploffen
unb mit ber Sluffcprift „Detonomiegebäube SBülpingen" big fpätefteng
25. S'fbruar 1899 an bie ®irettion ber bffenttiepen Slrbeiten in 3ürid).

100 bië 120 Ctuabratmeter Sörtpen ober Söpren=
flerflingc für bie ©rneiterung beg JBelageg ber fJlcnfgbrüde bei
Ottenbaip. ®ie begüglicpen Storfcpriften tonnen auf bem SBureau
oe8 Sreigingenieurg, Untere 3äwne it, 3ürid) I, eingefepen »erben.
Uebernapmëofferten für bie gange ßieferung (ißreig per Duabratmeter)
finb big fpätefteng ben 15. Süärg 1899 oerfcploffen unb mit ber Sluf*
fdjrift „33rüdenbelag Ottenbad)" üerfepen ber ®ireftion ber öffent=
lidpen Arbeiten beg Santonë 3üricp eingureiepen.

üinftrief) (eçtl. ^arbiieferuug) ber eiferneu ®rücfeu :

a) über bie ßimmat bei §öngg, mit einer Slnftriipfläcpe öon cirta
955 Quabratmeter ;

b) über bie ©ipl auf ber Slttmenb Sßoüigpofen (SJtilitärbrücte), mit
einer Slnftricpfläcpe bon cirta 820 Quabratmeter;

c) über bie Steppifcp in ®ietiton (Sabenerftrape), mit einer Sln=

ftricpfläcpe bon cirta 380 Quabratmeter.
®ie begügliipen 3torfd)riften tonnen auf bem Sureau beg ®reig=

ingenieurg, Untere 3aune 17, in 3ürtcp, eingefepen »erben. Hebers

napmgofferten, für febe Strikte getrennt unb in einer Sloerfatfummc
auggebrüett, finb big fpätefteng ben 5. 9Jtärg 1899 oerfcploffen unb
mit' ber Sluffcprift „StrücEenanftricp §öngg" refp. „®ietifon", refp.
„Sßoüigpofen" an bie ®ireftion ber öffentlicpen Slrbeiten in 3üricp.

®ic jum iWcubau eine« löof)n= unb UScfercigebäubeÖ
an ber SBintelriebftrafee in ßugern nötigen ©rb», f^fäplunggs unb
Sunbamentmauerarbeiten. Sluf biefe Slrbeit StefleEtiercnbe »erben
erfuept, Spiäne unb S3ebingungen eingufepen unb Ißrcigliften gu be=

giepen beim bauleitenben Slrcpitetten, Jgerrn toi ©riot, ©uggiftrafee 13,
Qbergrunb, ßugern. ©ingaben finb big gum 20. SePiUOT birett an
ben Storftanb beg Slügemeinen Sonfumoereing in ßugern eingureiepen.

fßarr)neti>obea ®er ißrimarfcpulrat bon ©asgono pat bag

ßiefern unb ßegen bon 170 m^ fßarquetböben intlufibe S3linbböben

gu oergeben. S3e»erber pierauf tootten ipre Offerten big ben 25. Sebr.
fdpriftliip bem ©cpulratgpräfibenten, §rn. Pfarrer ©gli, einreiben, »o
auep bie näpern Stebingungen bernommen »erben tonnen.

$ie ©emeiube ©often fepreibt bie ©rfteüung einer 9tot=
©eurfe im (Sgifdpitobel unb bie ^Reparatur ber Strücfe am Éplap

gut èonturreng aug. SSegüglidpe Storfdgriften tonnen beim S3orftanb
©afien eingefepen werben. Offerten »erben big ©nbe biefeg iütonatg
entgegengenommen bom fSorftanb ©afien.
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Auf Frage 973. Eiserne Bandsägen für Kraftbctrieb in allen
Größen liefern in tadelloser Ausführung E. Kießling u. Co., Leipzig-
Plagwitz (Vertreter Ing. E. Weber, Zürich, Lavaterstraße 71).

Auf Frage S7S. Carbid in nur Vrima-Oualität liefert jedes
Quantum sofort ab Basel A Stapfer, Asylstraße 68, Zürich.

Auf Frage S7S. Wenden Sie sich an Friedrich Lutz, Zürich I,
Geßnerallee 38, b. Hauptbahnhof.

Auf Frage 980. Wenden Sie sich an Friedrich Lutz, Zürich I,
Geßnerallee 38, b. Hauptbahnhof.

Auf Frage 984 Wir können Ihnen das Gewünschte liefern.
I. Walther u. Cie., techn. Geschäft, Zürich I, Usteristraße 1.

Auf Frage 981. Wäre geneigt, solche Hahnen nach Wunsch
anzufertigen. Hch. Strllbi, Mechaniker, Teufen (Appenzell).

Auf Frage 98S. SV U? Dampfanlage liefert Ing. E. Weber,
Zürich, Lavaterstraße 71.

Auf Frage 98S. Habe per Gelegenheit eine liegende und zwei
stehende Dampfmaschinen von 4V, SV und 7V U? auf Lager. Rob.
Hufschmied, Genf.

Auf Frage 98S. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. E. Lommel, Ingenieur, Stadtbach, Pavillonweg Nr. 10,
in Bern.

Auf Frage 98S. Wenden Sie sich an Friedrich Lutz, Zürich I,
Geßnerallee 38, Zürich I.

Auf Frage 98S. Eine S0 U? Dampfmaschine mit Hoch- und
Niederdruckcylinder, mit hiezu passendem Kessel, mit 8 Atm. Druck,
noch im besten Zustande, habe billigst zu verkaufen. Dieselbe kann
noch im Betriebe gesehen werden. I. Morf, mech. Werkstätte, Zürich III,
Hafnerstraße 24.

Auf Frage 988. Wir könnten Ihnen eine sehr praktische Kon-
struktion empfehlen. I. Walther u. Cie., techn. Geschäft, Zürich I,
Usteristr. I.

Ans Frage 988. Metall-Cement eignet sich vorzüglich zur Au-
fertigung von neuen, sowie zum Ausgießen von ältern Säuregefäßen.
Verlangen Sie gefl. Prospekt von Bachofen u. Hartmann, Uster.

Auf Frage 989. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil, welche Ihnen dieses Material billigst besorgen wird.

Auf Frage 999. Wenden Sie sich an Baer u. Cie., Zürich
oder Basel.

Auf Frage 99V Die anerkannt leistungsfähigsten hydraulischen
Widder verfertigt Joh. Schlumpf in Steinhausen bei Zug. Diese
Widder arbeiten horizontal, ohne jede Reibung und mit selbstthätiger
Luftzuführung. Von diesem System sind bis jetzt ungefähr 450 in
Betrieb in der Schweiz, in allen Nachbarstaaten und in Amerika.

Auf Frage 990. Wir können Ihnen hydraulische Widder bester
Konstruktion und von höchstem Nutzeffekt empfehlen und bitten um
nähere Angabe. I. Walther u. Cie., techn. Geschäft, Zürich I, Usteri-
straße 1.

Auf Frage 999. Hydraulische Widder in verschiedenen Größen
und anerkannt guten Leistungen unter Garantie liefert Ulr. Leutenegger,
Mechaniker, Eschlikon (Thurgau).

Auf Frage 999. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Hch. Strübi, Mechaniker, Teufen (Appenzell).

Auf Frage 994 Hobelmaschinen zum Hobeln von Kistenbrettern
bauen in größter Auswahl nach bewährter, vollendetster Konstruktion
E. Kießling u. Co., Leipzig-Plagwitz (Vertreter Ing. E. Weber, Zürich,
Lavaterstraße 71.

Auf Frage 991. Kann Ihnen bestens und billig dienen. I.
Hunziker, Sägerei, Gontenschwyl (Aargau).

Auf Frage 991. Wenden Sie sich an die mech. Werkstätte von
G. R. Stapfer, Horgen, die Ihnen damit dienen kann.

Aul Frage 99S. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. H. Denzler, Benken (Zürich).

Auf Frage 993. Mit besagtem Wasserquantum und Gefälle
erhalten Sie eine absolute Kraft von 28,8 U?. Die effektive Kraft
schwankt je nach der Konstruktion der Räder von 14,ö—20 U?. Für
die Erstellung eines solchen Rades wenden Sie sich gefl. an Gebr.
Ernst, Müllheim (Thurgau).

Auf Frage 99S Wir können Ihnen mit Offerte für die ge-
wünschten Garnpressen dienen und bitten um gefällige nähere Angaben.
I. Walther u. Cie., Zürich I, Usteristraße 1.

Auf Frage 996, Empfehle Ihnen den Dohlendeckel „Tmikum",
Pat. Nr. 16,543, welcher Geruch und Rücklaufwasser vollständig und
sicher abschließt. Ernst Suter, Lagerstr. 95, Zürich III.

Auf Frage 996 Wenden Sie sich gefl. an Aug. Fatzer, In-
stallateur, Seebach-Zürich.

Auf Frage 996 Die Diaphragma-Pumpe, patentiert in allen
Staaten, leistet eminente Dienste, wo große Mengen Wasser mit ge-
ringer Kraft gehoben werden müssen. Ein Mann fördert stündlich,
ohne Stoß, ohne Reibung und besondere Abnutzung der Pumpe, bis
zu 18,000 Liter Wasser. Näheres erteilt C. Bourchert, Vertreter,
104 St. Johannringweg, Basel.

Auf Frage 996, Für Ihren Zweck eignen sich sogenannte
Wasserstrahl-Kellerpumpen (Effektoren) am besten. Bitten um Angabe
des zu hebenden maximalen Wasscrquantums, der Saughöhe und der
Förderhöhe, worauf wir Ihnen entsprechende Offerte machen werden.

I. Walther u. Cie., techn. Geschäft, Zürich I, Usteristr. l.

Auf Frage 998 Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. H. Hechelmann-Baumann, Flawil.

Auf Frage 1994. Empfehl mich zur sofortigen Lieferung von
neuen Äandsägenrollen, 600 mm Diam., zum Preise von 28 Fr.
per Paar. Gebh. Holenstein, mech. Werkstätte, Ganterswil (St. Gallen),

Auf Frage 1994. Bandrollen, leichtes und geschmeidiges Modell,
60 und 78 om, liefert billigst I. Morf, mech. Werkstätte, Zürich III,
Hafnerstraße 24.

Auf Frage 1994 Wenden Sie sich an die mech. Werkstätte
von G. R. Stapfer, Horgen, die Ihnen damit dienen kann.

Auf Frage 1993 Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeuggeschäft, Zürich, Niederdorf 32.

Auf Frage 1993 Prompt und zu billigen Preisen liefert A.
Söll-Sand, Basel.

Auf Frage 1996 Wir wünschen mit Fragesteller in Verbin-
dung zu treten. I. Walther u. Cie., techn. Geschäft, Zürich I, Usteri-
straße 1,

Auf Frage 1996. Die Firma de Fries u. Co. in Düsseldorf,
Berlin, Wien und Bremerhafen, erstellt Luftdruckeinrichtungen in
anerkannt vorzüglicher und praktischer Ausführung. F. Meißner,
Ingenieur, Zürich.

Auf Frage 1997. Wenden Sie sich an Friedrich Lutz, Zürich I,
Geßnerallee 38, b. Hauptbahnhof.

Auf Frage 1998 Wenden Sie sich an die mech. Werkstätte
von G. R. Stapfer, Horgen, die Ihnen damit dienen kann.

GîîbMffstoKsâîtzeigêx.
Ueber folgende Arbeiten wird Konkurrenz eröffnet:

Maurer-, Spengler- und Malerarbeiten am kant. Chemie-
gebäude, Verwaltungsgebäude zum „Lindenegg", Stallungen
an der Sihl, Wohnhaus der Tierarzneischule Zürich.

Erstellung von Closetavlagen in der Kaserne Zürich und
im Techuikum Winterthur.

Neuer Küchenboden im Kantonsspital Zürich.
Umänderung und Erweiterung der Kocheinrichtung in der

Frauenklinik Zürich.
Preiseingabenformulare, Pläne und Bedingungen sind beim

zllrcherischen kant. Hochbauamt, untere Zäune 2, Zimmer Nr. 3, ein-
zusehen bezw. zu beziehen. Schriftliche Angebote verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift bis 4. März 1899 an die Direktion der
öffentlichen Arbeiten in Zürich.

Erstellung eines Oekonomiegebäudes b«i der Pflege-
anstatt Wülflingeo. Preiseingabcnformulare, Pläne und Beding-
ungen sind beim kant. Hochbauamt, untere Zäune 2, Zimmer Nr. 9,
Zürich, einzusehen bezw. zu beziehen. Schriftliche Angebote verschlossen
und mit der Ausschrift „Oekonomiegebäude Wülflingen" bis spätestens
25. Februar 1899 an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich.

100 bis 1SV Quadratmeter Lärchen oder Föhren-
flecklinge für die Erneuerung des Belages der Rcustbrücke bei
Otteubach. Die bezüglichen Vorschriften können auf dem Bureau
ves Kreisingenieurs, Untere Zäune 17, Zürich I, eingesehen werden.
Uebernahmsofferten für die ganze Lieferung (Preis per Quadratmeter)
sind bis spätestens den 15. März 1899 verschlossen und mit der Auf-
schrift „Brückenbelag Ottenbach" versehen der Direktion der öffent-
lichen Arbeiten des Kantons Zürich einzureichen.

Anstrich (exkl. Farbliesernng) der eiserneu Brücken:
a) über die Limmat bei Höngg, mit einer Anstrichfläche von cirka

955 Quadratmeter;
d) über die Sihl auf der Allmend Wollishofen (Militärbrücke), mit

einer Anstrichfläche von cirka 820 Quadratmeter;
o) über die Reppisch in Dietikon (Badenerstraße), mit einer An-

strichfläche von cirka 380 Quadratmeter.
Die bezüglichen Vorschriften können auf dem Bureau des Kreis-

ingénieurs, Untere Zäune 17, in Zürich, eingesehen werden. Ueber-

nahmsofferten, für jede Brücke getrennt und in einer Aversalsumme
ausgedrückt, sind bis spätestens den 5. März 1899 verschlossen und
mit der Aufschrift „Brückenanstrich Höngg" resp. „Dietikon", resp.

„Wollishofen" an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich.

Die zum Renbau eines Wohn «nd Bäckereigebäudes
an der Winkelriedstraße in Luzern nötigen Erd-, Pfählungs- und
Fundamentmauerarbeiten. Auf diese Arbeit Reflektierende werden
ersucht, Pläne und Bedingungen einzusehen und Preislisten zu be-

ziehen beim bauleitenden Architekten, Herrn Karl Griot, Guggistraße 13,
Obergrund, Luzern. Eingaben sind bis zum 20. Februar direkt au
den Vorstand des Allgemeinen Konsumvereins in Luzern einzureichen.

Parguetbodeu Der Primarschulrat von Sargans hat das

Liefern und Legen von 170 m2 Parquetböden inklusive Blindböden
zu vergeben. Bewerber hierauf wollen ihre Offerten bis den 25. Febr.
schriftlich dem Schulratspräsidenten, Hrn. Pfarrer Egli, einreichen, wo
auch die nähern Bedingungen vernommen werden können.

Die Gemeinde Sofien schreibt die Erstellung einer Not-
Brücke im Egischitobcl und die Reparatur der Brücke am Platz
zur Konkurrenz aus. Bezügliche Vorschriften können beim Vorstand
Safien eingesehen werden. Offerten werden bis Ende dieses Monats
entgegengenommen vom Vorstand Safien.
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